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» Auch wenn Du nur ein einzelner Mensch  
auf der Welt bist – für ein Kind 

bist Du die ganze Welt. «
       Padre Wasson



Sie haben sich schon immer für hilfsbedürftige 
Kinder eingesetzt? Sie gehören zu den Menschen, 
die gerne für andere Verantwortung übernehmen  
– jetzt und am liebsten auch über Ihr eigenes Leben 
hinaus? Sie können Ihr Engagement und Ihre 
Wertvorstellungen weiterleben lassen und bestim-
men, was mit Ihrem Erbe geschieht. Mit Ihrem 
Vermächtnis zugunsten nph deutschland haben 
Sie die Chance, sich für Werte einzusetzen, die 
Ihnen wichtig sind – auch über Ihr Leben hinaus. 
Und Sie machen unseren Kindern ein lang-
fristiges, wertvolles Geschenk: Geborgenheit, 
Liebe und Sicherheit.

Obwohl es einfach ist, ein Testament zu 
verfassen, nutzt nur jeder dritte Deutsche die 
Möglichkeit zu bestimmen, was mit seinem Erbe 
passieren soll. Wenn kein Testament vorliegt, 
tritt die gesetzliche Erbfolge ein. Diese regelt in 
welcher Höhe und Reihenfolge Kinder und 
Ehe- beziehungsweise Lebenspartner sowie 
entfernte Verwandte erben. Kann kein Erbe 
ermittelt werden, fällt Ihr Vermögen an den 
Staat. Wenn die gesetzliche Erbfolge nicht 
Ihren Wünschen entspricht, weil Sie beispiels-
weise weitere Begünstigte in Ihrem Nachlass 
bedenken wollen, sollten Sie ein Testament 
verfassen. Dabei gilt es einige formelle Regeln 
zu beachten, denn nur ein fehlerfreies 
Testament ist rechtskräftig.

In jedem Fall muss das Testament vollständig von 
Hand verfasst werden, mit dem Titel „Testament“ 

versehen sein und Ort, Datum und Unterschrift 
mit allen Vor- und Nachnamen enthalten. Die 
Seiten müssen nummeriert sein, um sicherzuge-
hen, dass es vollständig ist. Ehepartner dürfen 
auch ein gemeinsames Testament verfassen. Ein 
Partner schreibt das Testament, beide müssen es 
mit jeweiligem Ort und Datum unterschreiben. Ist 
das Testament fertig, stellt sich die Frage der Auf-
bewahrung. Dazu gibt es keine offizielle Regelung. 
Allerdings empfiehlt es sich, einer Vertrauensperson 
mitzuteilen, dass Sie ein Testament geschrieben 
haben und wo sich dieses befindet. Ein Notar kann 
Ihnen helfen, alles so zu regeln, dass Ihr Letzter 
Wille so umgesetzt wird, wie Sie es sich wünschen. 
Die Gebühren sind dabei nicht so hoch, wie man 
vielleicht erwarten würde. Sie haben dafür jedoch 
die Sicherheit, dass alles korrekt formuliert ist und 
auch so umgesetzt werden kann, wie es Ihr Wille ist.

Weitere ausführliche Informationen erhalten Sie 
in der Broschüre „Erben und Vererben“ des Bundes-
ministeriums der Justiz, die Sie gern bei uns 
anfordern können.

Wie Sie Waisenkinder bedenken könnenLiebe Freundinnen, 
liebe Freunde, 

„Was mir im Leben wichtig war, soll weiterleben!“ 
Vielleicht haben auch Sie diesen Gedanken schon 
einmal gehabt. Denn es tut gut zu wissen, dass die 
Liebe, die wir unseren Herzensangelegenheiten 
gewidmet haben, nicht endet, wenn wir aus der 
Welt gehen – und unsere Nachkommen die Auf-
gaben fortführen, für die wir uns mit aller Kraft 
eingesetzt haben. Wie schön ist es, wenn Gutes 
auch noch in der Zukunft weiterwirkt.

Für unseren Gründervater Padre Wasson war 
es Herzenssache, den vielen armen Mädchen und 
Jungen in Lateinamerika die Chance auf ein 
besseres Leben zu schenken.

So hinterließ uns Padre Wasson als er 2006 im Alter 
von 83 Jahren starb, ein großes, sehr kostbares Erbe:
die Sorge für rund 3.500 Mädchen und Jungen, 
die in den Kinderdörfern von nuestros pequeños 
hermanos (nph) ein liebevolles Zuhause gefunden 
haben.

Nach dem Willen von Padre Wasson sollen auch 
künftig verwaiste, verlassene und bedürftige 
Kinder und Jugendliche in unseren Heimen Sicher-
heit und Liebe finden und zu sozial verantwort-
lichen Menschen erzogen und ausgebildet werden. 

Diese wichtige Arbeit kann nph deutschland nur 
dank der großzügigen Spenden unserer Freunde 
und Förderer leisten. Dafür möchte ich Ihnen vor 
allem auch im Namen unserer Kinder und Mitarbei-
ter von Herzen danken.

Bitte bleiben Sie uns treu und helfen Sie uns dabei, 
das wichtige Vermächtnis unseres Gründervaters zu 
erfüllen – mit Ihrer Spende, Ihrer Patenschaft oder 
vielleicht mit Ihrem letzten Willen. Wie Sie diesen 
gestalten können, möchten wir Ihnen mit dieser 
Broschüre zeigen.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen 
und Ihre Freundschaft

Heiko Seeger
Geschäftsführer
nph deutschland e. V.

» Wenn man die Welt 
verändern will, muss man 
bei den Kindern anfangen. «
           Padre Wasson (1923 - 2006)

Seit 1998 erhält nph deutschland e. V. 
regelmäßig das DZI-Siegel, das unsere 
Arbeit als spendenwürdig auszeichnet, 
und wir sind Mitglied im Deutschen Spen-
denrat. Außerdem stehen unsere Türen 
Interessierten jederzeit offen: Sie können 
uns in unserem Büro in Karlsruhe besu-
chen und erhalten direkten Einblick in 
unsere Arbeit. Auch unsere Mädchen und 
Jungen in den Kinderdörfern heißen Sie 
herzlich willkommen, wenn Sie sich vor 
Ort ein Bild davon machen wollen, was 
mit den Spenden erreicht wird.



Helmut und Christine Davids aus Augsburg 
begleiten die Arbeit von nph deutschland 
schon viele Jahre und unterstützen uns tat-
kräftig. Gemeinsam haben die beiden unsere 
Mädchen und Jungen schon einige Male per-
sönlich besucht. Wenn sie in die lachenden 
Kindergesichter schauen, wächst ihre 
Überzeugung, dass ihre Spenden gut 
angelegt sind und ihr Engagement 
gebraucht wird.

Darüber hinaus hat das Ehepaar Davids 
nph deutschland in seinem Testament 
bedacht. Über ihre Entscheidung sagen sie:

» Es war uns wichtig, frühzeitig 
alles zu regeln. Man weiß nie, wann 
und wie etwas passiert – das kann 
manchmal ganz plötzlich sein! 
Darum haben wir unser Testament 
geschrieben und auch „unsere“ 
Waisenkinder darin bedacht. 
Denn wir wollen auch über 
unseren Tod hinaus für die Kinder 
da sein und ihnen helfen. Sie sind 
uns einfach sehr ans Herz 
gewachsen. Wir kennen die 
Projekte von nph deutschland  
schon sehr lange und konnten 
viele Entwicklungen und 
Fortschritte miterleben. 
Wir haben ein gutes Gefühl, 
denn wir wissen, dass unsere 
Hilfe ankommt. «

Dank der Gelder aus Vermächtnissen können wir 
Ihnen von einer Erfolgsgeschichte aus Peru berich-
ten. Seit Oktober 2011 haben unsere Schützlinge 
ein neues Zuhause. Davor lebten wir sieben Jahre 
in gemieteten Gebäuden. Das neue Kinderdorf hat 
momentan sechs Wohnhäuser für je 16 Kinder. Eines 
davon wurde mit Geldern aus Vermächtnissen 
finanziert. Da wir insgesamt bis zu 500 Kinder 
bei uns aufnehmen möchten, besteht noch großer 
Finanzierungsbedarf in den nächsten Jahren. 
Neben weiteren Wohnhäusern wollen wir u.a. eine 
eigene Schule und Klinik bauen. Zurzeit sind die 
Krankenstation und Therapieräume in einem 
provisorischen Container untergebracht. Die Kinder 
und Betreuer sind sehr glücklich über ihr neues 
Zuhause und danken allen Freunden für die Unter-
stützung. Natürlich freuen wir uns auch, wenn 
neue Unterstützer für den Ausbau des Kinderdorfs 
in Peru dazu kommen.

Im Namen unserer Mädchen 
und Jungen danken wir allen, 
die unsere Kinder in ihrem 
Testament bedenken, und freuen 
uns über das entgegengebrachte 
Vertrauen!

Neben diesen besonderen Projekten setzen wir 
viele Beträge aus Nachlässen für unser größtes 
„Projekt“ ein: die tägliche Versorgung unserer 
kleinen und großen Schützlinge. Das tägliche 
Brot, medizinische Versorgung und eine gute 
Ausbildung für 3.500 Kinder stellen eine Heraus-
forderung dar, die wir nur mit Hilfe von treuen 
Freunden schaffen können.

Mehr als 300.000 gesunde 
Mahlzeiten pro Monat sind für 
die Ernährung der Kinder nötig. 

Deshalb ist jede Hilfe willkommen!

» Etwas von uns soll weiterleben … «

Ihr Vermächtnis schreibt Geschichte

Helmut und Christine Davids sind überzeugt: 
„Unsere Hilfe kommt an!“

Die neuen Häuser im Kinderdorf in Peru

Gute Gründe 
für Ihr Testament 
Ihr Testament hilft Ihnen …
• Ihren Nachlass nach Ihren eigenen 
 Wünschen zu regeln
• Ihren Nachkommen durch eindeutige 
 Formulierungen Sicherheit zu geben
• beruhigt Ihrem Lebensabend entgegen- 
 zusehen

Ihr Vermächtnis zu Gunsten 
nph deutschland e. V. * 
• hilft Not leidenden Kindern in 
 Lateinamerika
• trägt ihr Engagement für die Waisen-
 kinder über das eigene Leben hinaus
• kommt ungeschmälert bei nph deutsch-
 land an, da der Verein gemeinnützig und 
 somit von der Erbschaftssteuer befreit ist.

*Wenn Sie nph deutschland als Vermächtnisnehmer und 
  nicht als Erben einsetzen, verringern Sie den organisa-
  torischen Aufwand und damit die Verwaltungskosten.



Bestimmen Sie selbst, wie und 
wo Sie helfen

Vermächtnis so zu gestalten, dass es einem bestimm-
ten Land und unseren Kindern dort zugute kommt. 
Dabei fördern wir immer die dringendsten Projekte, 
um unseren Kindern so wirksam wie möglich zu 
helfen.

Die Stiftung – 
mit Sicherheit langfristig helfen

Wer über einen langen Zeitraum helfen möchte, 
hat seit 2005 die Möglichkeit, sein Vermögen auch 
in der nph stiftung anzulegen. So ist sichergestellt, 
dass wir auch in finanziell schwierigen Zeiten 
langfristige Ziele verwirklichen können. Denn das 
Grundkapital der Stiftung bleibt erhalten und nur 
die Kapitalerträge werden verwendet.

„In tiefer Dankbarkeit 
meinen Wohltätern 
für Ihre Unterstützung 
meiner Erziehung und 
akademischen Bildung. 
Gott vergelte Ihnen 
Ihre Großzügigkeit.“
 
Mit diesen Worten 
dankt Maria Suyapa 
Reyes aus El Salvador 
nph deutschland und 
zeigt, wie unendlich 

wertvoll für sie die Hilfe durch ihre Unterstützer 
aus Deutschland war. Die junge Frau konnte ihr 
Studium der Rechtswissenschaften erfolgreich 
beenden. Und auch privat geht Maria ihren Weg. 
Zunächst heiratete sie standesamtlich. Danach 
sparte das Paar auf die kirchliche Feier mit der 

Mit Ihrem Vermächtnis können Sie die Arbeit 
von nph deutschland auf unterschiedliche Weise 
fördern. Individuell, ganz nach Ihren eigenen 
Vorstellungen unterstützen Sie ein bestimmtes 
Kinderdorf, ein Projekt oder einzelne Kinder und 
Jugendliche auf dem Weg in die Selbstständigkeit.

Die Projektförderung – 
Unterstützung für Ihre Herzenssache

In den elf nph-Kinderdörfern leben rund 3.500 Mäd-
chen und Jungen. Mit einem Vermächtnis helfen 
Sie, dass die Kinder bestmöglich versorgt werden 
können. Wenn Ihnen ein bestimmtes Thema am 
Herzen liegt, können Sie diesen Bereich besonders 
unterstützen. 

Beispielsweise die Ausbildung der Mädchen und 
Jungen. Unser Gründer Padre Wasson sagte: „Durch 
eine gute Ausbildung werden meine Kinder dem 
Teufelskreis der Armut entkommen.“ Mit einem 
Vermächtnis für unsere Bildungsprojekte legen 
Sie den Grundstein für ein besseres Leben unserer 
Kinder. Ihre Unterstützung fließt in unsere Schulen 
und Ausbildungswerkstätten oder kommt einzelnen 
Kindern, beispielsweise in der Form eines Stipendi-
ums, zugute. 

Auch im Bereich Medizin/Gesundheit können Sie 
mit einem Vermächtnis viel Gutes bewirken. Der 
Bedarf ist enorm, da viele Mädchen und Jungen un-
terernährt, geschwächt oder krank zu uns kommen. 
Die Kinder werden regelmäßig untersucht und von 
nph-eigenen Fachkräften betreut. In Einzelfällen 
ermöglichen wir auch Spezialbehandlungen im 
Ausland. Hier kann Ihre Unterstützung Leben ret-
ten. Wichtig für die gesunde Entwicklung unserer 

Familie, weil ihnen die Trauung vor Gott viel be-
deutet. Ein wunderschöner Beweis, wie viel Glück 
langfristige Hilfe schenken kann.

Die ewige Patenschaft – 
mit der Stiftung Kinder groß ziehen

Viele unserer Paten stehen in engem Kontakt zu 
ihren Patenkindern. Sie führen einen regen 
Briefwechsel oder schicken Geschenke. So entsteht 
eine liebevolle Bindung und das Bedürfnis, das 
Patenkind bis zum Erwachsenenalter zu begleiten. 
Mit einem Vermächtnis können die Paten auch 
nach ihrem Tod für ihr Patenkind sorgen und 
dessen Ausbildung oder Studium unterstützen. 
Die Stiftung bietet dafür die „ewige“ Patenschaft.

Steht das Kind dann fest im Leben, wird die „ewige“ 
Patenschaft auf ein anderes, jüngeres Kind über-
tragen. So ist Ihr Vermächtnis über eine lange Zeit 
und für viele Kinder dauerhaft eine Unterstützung. 
Bitte informieren Sie uns kurz, wenn Sie eine 
„ewige“ Patenschaft übernehmen möchten.

Schützlinge ist auch eine ausgewogene Ernährung. 
Auch dafür können Sie Ihr Vermächtnis einsetzen.

Sie finden das Thema Selbstversorgung wichtig und 
interessant? Mit einem Vermächtnis zugunsten der 
Landwirtschaftsprojekte von nuestros pequeños 
hermanos können wir die Selbstversorgung weiter 
ausbauen, um langfristig unabhängig von steigen-
den Lebensmittelpreisen zu werden. 

Ein weiterer großer Bereich sind Bautätigkeiten. 
Die Kinderdörfer in Nicaragua, Peru und Bolivien 
sind noch im Aufbau, während es in den älteren 
Kinderdörfern gilt, die Häuser instand zu halten 
und nötige Reparaturen durchzuführen. Auch hier 
können Sie sich hilfreich einbringen.

Die Kinderdorf-Hilfe  –
aus Liebe zu einem Land 

Sie lieben die Menschen in einem bestimmten Land 
ganz besonders? Sie haben Verwandte oder Freunde 
dort? Sie waren selbst als Helfer in diesem Land oder 
haben es einmal bereist. Sie möchten den Einheimi-
schen helfen? Dann haben Sie die Möglichkeit, Ihr Unsere Landwirtschaftsprojekte – ein nachhaltiges Konzept

Maria geht ihren Weg – dank 
der Hilfe unserer Freunde

Wenn Sie mehr zum Thema 
Vererben und Helfen 
wissen möchten, steht 
Ihnen Herr Arne Vollstedt 
für ein persönliches 
Gespräch zur  Verfügung. 

Telefonisch unter 0721-35440-164
oder per E-mail an 
arne.vollstedt@nph-deutschland.org


